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Sehr geehrte Kolleginnen und
Kollegen,

in dem 2007 erschienenen 
ersten Band der „Themen und
Materialien Europa“ haben die
Autoren einen vielfältige Nut-

zungsmöglichkeiten erlaubenden
Steinbruch von direkt für Unter-
richtszwecke zu verwendenden
Unterrichtsmaterialien mit unter-

schiedlichen Lernniveaus vorge-
legt. Diese Konzeption wird hier
fortgesetzt. Beide Bände zusam-
men sollen die Möglichkeit schaf-
fen, sich auf die jeweilige Lern-
gruppe bezogen leichtere oder
schwerere Unterrichtseinheiten
zu den unterschiedlichsten The-
men selbst zusammenzustellen.
Die Doppelseitenstruktur, die
unmittelbar Unterrichtssequen-
zen mit Arbeitsfragen und häu-
fig auch methodischen Anlei-

tungen zu einzelnen Themen
ergibt, ermöglicht eine deutlich 
erleichterte Unterrichtsvorberei-
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tung und ergibt unmittelbar Ko-
piervorlagen. 

Von wenige Unterrichtsstun-
den umfassenden Einheiten, bis
zu sehr weit ausdifferenzierten
mehrmonatigen Unterrichtsein-
heiten ist das Material frei zu-
sammenzusetzen. Es ist aber
durch seine Flexibilität gleicher-
maßen für Projektwochen oder
Projekttage, zum Selbststudium
wie für Referate nutzbar. Die
Loseblattsammlung ermöglicht
beliebige eigene Ergänzungen.

Eine Kurzeinheit mit Materia-
lien aus Band 1 könnte z. B. so
aussehen:

Was ist Europa?

Band 1, Mat. 1.5

Was ist die Europäi-

sche Union?

Band 1, Mat. 1.7

Europäische Union –

Was habe ich denn 

eigentlich davon?

Band 1, Mat 1.20

Europa unserer 

Zukunft – Ein Bei-

spielbereich: 

Die vier Freiheiten

des Binnenmarktes

Band 1, Mat. 2.12

Wer sind wir in 

Europa?

Band 1, Mat. 1.2
Band 2, Mat. 12.1–3

Was ist die EU?

Band 1, Mat. 1,7
Band 1, Mat. 1,15
Band 1, Mat. 2.1.2
Band 2, Mat. 3.1, 3.2,   

3.4, 3.7

Die EU und ich?

Band 1, Mat. aus 
1.20 und 3.12
Europa ist Vielfalt …
Band 1, Mat. 4.15
Band 2, Mat. 1.1–8

Ein Sachproblem 

z. B. „Die Aktivitäten
der EU in der Umwelt-
politik“ 

Band 2, Mat. 9.1–8

Ein Sachproblem 

z. B. „Binnenmarkt“
Band 1, Mat. 2.1–2.12

oder Sozialpolitik 
Band 2, Mat. 4.1–4.3

Wer soll eine solche

Politik verwirklichen? 

Band 1, Mat. 4.1–22

Was sind eigentlich

unsere gemeinsamen

Grundlagen?

Band 2, Mat. 12.1–3

Europa-Wahlen

Band 1, Mat. 4.11–14
Band 2, Mat. 13.1–3

Eine längere Unterrichtsein-
heit würde vielleicht bei dem Be-
wusstsein der Schülerinnen und
Schüler ansetzen und über die

Geschichte, die Errungenschaften
und Probleme zu Strukturen und
Zukunftsbildern gelangen. Die all-
gemeinen Daten zur Europa-Wahl

2009 können aus dem vorliegen-
den Material, die Ergebnisse im
Einzelnen aus dem Internet ent-
nommen werden.

Foto: © S. Buschkamp
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Für den Geschichtsunterricht
lässt sich eine kürzere oder eine
längere Einheit zusammenstellen

Grundlegende Vorstellungen
sind nicht immer vorauszusetzen,
daher sollten kurze Unterrichts-
einheiten mit einer Wesensbe-
stimmung Europas und der EU
begonnen werden. Ein persön-
licher Bezug sollte hergestellt
werden und ein Beispielbereich
im Interessenhorizont der jeweili-
gen Lerngruppe kann die UE ab-
schließen.

Die europäische Geschichte ist
trotz all der kriegerischen Ausein-
andersetzungen und Gegensätze
für eine Mehrzahl der europäi-
schen Völker ein langer Weg mit
vielen grundlegenden Gemein-
samkeiten seit der Antike. Dazu
gehören kulturelle Entwicklungen
wie Baustile und Kunstrichtun-
gen, über den Raum eines Volkes
hinaus vorherrschende Sprachen,
erst das Lateinische, dann das
Französische, heute das Engli-
sche.

Die christliche Religion ist eine
der Grundgegebenheiten der
gesamten europäischen Entwick-
lung. eine Grundlage der europäi-
schen Kultur.

Bedeutende weite Räume er-
fassende geistige Bewegungen
wie die Klosterkultur des Mittelal-
ters, Renaissance, Humanismus,
Reformation und Aufklärung prä-
gen das Denken der Europäer. In-
dustrialisierung, Nationalismus
und Imperialismus erfassten den
europäischen Raum in unter-
schiedlicher Weise, waren aber
für die Entwicklung Europas ins-
gesamt konstitutiv.

Die Katastrophen des 20. Jahr-
hunderts erfassten den ganzen
europäischen Raum. Die Idee ei-
ner europäischen Friedensord-
nung, soweit denn damals der
geographische Horizont der Men-
schen reichte, ist Jahrhunderte
alt. Sie stammt schon aus dem
Mittelalter. Die beiden Weltkrie-
ge, die fast ganz Europa verheer-
ten und die Erfahrung menschen-
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verachtender Diktaturen in West-,
Mittel-, Süd- und Osteuropa seit
Beginn das 20. Jahrhunderts ga-
ben der Idee einer europäischen
Friedensordnung den entschei-
denden Aufrieb und stimulierten
den Anfang der europäischen
Vereinigung. Ein Längsschnitt
durch die europäische Geschichte
mit einer betont europäischen
Perspektive kann leicht aus den
Materialien zusammengestellt
werden.

So sind sehr viele verschiede-
ne Varianten, Unterricht zu konzi-
pieren, möglich. 

Eine Auswahl von Lernange-
boten, aktuelle Fragen aus den
Medien und die jeweils vielleicht
auch an anderer Stelle der Materi-
alien zu findenden passenden
Methodenhinweise ergänzen die
Materialien.

Die Materialien sind meist ein-
fach in Sprache und Inhalt gehal-
ten, damit sie in entsprechender
Auswahl in allen Schulformen von

Was ist die EU?

Band 1, Mat. 1,7

Wie kam es zur Grün-

dung der EU?

Eine Auswahl aus den
Materialien 
Band 2, Mat. 2.2–2.2.2
Band 1, Mat. 1,15

Die Geschichte der

EU?

Eine Auswahl aus den
Materialien Band 2,
Mat. 2.2.2–2.2.7

Die europäische 

Wertegemeinschaft

Band 2, Mat. 13.1–13.3

Ein historischer Längsschnitt: 

Die Geschichte der Europäischen Union – Europa auf dem Weg zur Einigung

Eine Auswahl aus den Materialien Band 1, Mat. 1.5, 1.15, 1.16 und Band 2, Mat. 2.1.–2.2.7
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Die Hamburger Senatorin für Bildung und Sport, Alexandra Dinges-Dierig, stellt den ersten Band der Europa Materialien im Dezember 2007
zusammen mit Schülerinnen und Schülern, die daran mitgearbeitet haben, der Öffentlichkeit vor.                                                    Foto: W. Böge 

Jahrgangsstufe 9 bis Jahrgangs-
stufe 11 Verwendung finden kön-
nen. Der Schwierigkeitsgrad der
Doppelseiten variiert leicht, da
nicht alle Inhalte entsprechend
elementarisiert werden können.
Aber die Vielfalt und die Doppel-
seitenstruktur ermöglichen es,
Materialien herauszusuchen, die
in ihrem Schwierigkeitsgrad den
Lerngruppen oder auch einzelnen
Schülerinnen und Schülern ange-
passt sind. Auf diese Weise wird
auch eine gezielte schülerorien-
tierte Binnendifferenzierung er-
leichtert.

Die z. T. direkt aufeinander auf-
bauenden oder von der Lehrerin

oder dem Lehrer entsprechend zu
kombinierenden Methodenhin-
weise mit den zugehörigen An-
wendungsbeispielen direkt auf
den zugehörigen Doppelseiten er-
möglichen einen gezielten Kom-
petenzaufbau. 

Die Materialien eignen sich
nicht nur für Unterrichtsreihen,
sondern auch für Projektwochen
oder Projekttage zum Thema Eu-
ropäische Union allgemein oder
speziellen europäischen Themen.
Nach einem gemeinsamen Ein-
stieg mit Materialien aus dem
Band 1, Kapitel 1 z.B., schließt sich
ein eigener Rechercheteil zu The-
men oder Personen des betreffen-

den Bundeslandes an (Band 2, Kap
1), und zwar in  individualisierter
Form oder als Gruppenarbeit. Es
folgen Präsentationen der auf das
jeweilige Bundesland bezogenen
Ergebnisse und Referate zu den
Sachgebieten, die in Band 1 und 2
enthalten sind (Basismaterial). An-
gereichert und aktualisiert werden
diese Referate durch Internetre-
cherchen, die durch die angege-
benen Internetadressen und Links
erleichtert werden. Ebenso kön-
nen die Materialien in Band 1 und
2 zum Ausgangspunkt von Jahres-
arbeiten zu Themen der Europäi-
schen Union gemacht werden.
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Die Europäische Union ist eine
großartige Erfolgsgeschichte;
denn niemand hätte vor 50 Jah-
ren, als es noch die 6 Gründungs-
staaten waren und jeder ganz 
eifersüchtig seine Grenzen be-
wachte auch nur davon träumen
können, dass wir bis heute derar-
tig weit vorankommen würden.
Die 50 Jahre zuvor hatten dafür

eigentlich zu viel an Kriegen, Ge-
walt und Elend, Diktaturen, Ver-
brechen und wirtschaftlichen Kri-
sen gebracht. Den Bürgerinnen
und Bürgern Europas ist aber viel-
fach gar nicht bewusst, wie weit
die Europäische Union in ihren
Alltag schon Bedeutung erlangt
hat. Ihr Bild von Europa ist das ei-
ner fernen Macht, die sich in ihren
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Alltag drängt. Die Unkenntnis ist
groß. Die Anstrengungen hier po-
litische Bildung zu vermitteln sind
zwar vielfältig, insgesamt aber
doch sehr begrenzt und meist an
europäische Großereignisse (Prä-
sidentschaft, Wahlen) gebunden.
Dieses Bild spiegelt sich länder-
spezifisch auch in der folgenden
Karte wieder.         Wolfgang Böge

Der Ende 2007 in der Reihe
Themen und Materialien erschie-
nene Band „Die Europäische
Union 1“ (Redaktionsschluss Okt-
ober 2007, 200 Seiten) enthielt
die Kapitel 
1. Was ist Europa? – Was ist die

Europäische Union?
2. Der europäische Binnenmarkt
3. Europa ist Vielfalt und nicht

immer ähnlich

4. Die Europäische Union – ihre
wichtigsten Institutionen

5. Nur Schokolade? (Ein Planspiel
zur Entscheidungsfindung in
der EU)

„Die Europäische Union 1“ ent-
hält eine Fülle unterschiedlicher
Materialien zum Thema, beide
Bände sind aufeinander bezogen
und ergänzen sich.

An dem Gesamtprojekt haben
von Beginn an zahlreiche Schüle-
rinnen und Schüler des Hansa-
Gymnasiums Hamburg-Bergedorf
mitgearbeitet. Das Projekt ist je-
derzeit bei Politikern und staat-
lichen wie privaten Institutionen
auf große Hilfsbereitschaft und
Unterstützung gestoßen.

Quelle: © European Commission: Standard Eurobarometer 70. 
PUBLIC OPINION IN THE EUROPEAN UNION, 

Herbst 2008, S. 32
http://ec.europa.eu/public_opinion/archives/eb/eb70/eb70_en.htm (27.07.2009)

Umfrage vom November 2008:

Allgemein gefragt, denken Sie, dass die Mitgliedschaft Ihres Landes in der Europäischen Union eine gute Sache ist/sein
würde?
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